
TREND 
Stosswellentherapie
in der Lymphologie
bislang Off -Lable
mit zunehmender Evidenz

ANGENOMMENE WIRKMECHANISMEN
Verringerung der Fibrosierung
und damit verbesserter Lymphabfl uss

Beeinfl ussung der Lymphangionese
durch Stimulation von VEFG-C

Verbesserung der lokalen Mikrozirkulation 
(Blut und Lymphe)

Erfahren Sie mehr bei unseren 
Stoßwellenstammtischen!

Info und Anmeldung: 
wissen@schuhfriedmed.at

abnehmender Druckgradient

APPARATIVE ENTSTAUUNGSTHERAPIE
LYMPHA-MAT

Bei diesem patentierten Therapiegerät realisiert der gradiente Behand-
lungsdruck ein physiologisch effizientes Druckgefälle und somit eine sanfte 
und schonende Entstauung, die auf die einzelnen Gewebeschichten und 
Gefäße wirkt. Dank dieser Methode kann die Flüssigkeit, die durch den in 
den Kammern aufgebauten Druck mobilisiert wird, ohne Rückfluss ungehin-
dert abströmen. Das Gewebe wird entstaut, der venöse Rückfluss gefördert, 
Stoffwechsel und Gasaustausch werden nachhaltig verbessert. Es sind Arm- 
und Beinmanschetten sowie Kompressionshosen erhältlich.

Wirkungsprinzip
Die zwölf überlappenden Luftkammern einer Behandlungsmanschette werden 
bei einem Kompressionszyklus, distal beginnend, nacheinander mit Luft gefüllt. 
Alle Kammern bleiben so lange gefüllt, bis die letzte den gewünschten Druck 
erreicht hat. Danach entweicht aus allen Kammern gleichzeitig die Luft, und 
nach einer Pausenzeit beginnt der Aufpumpzyklus erneut.

Tipp für operativ zu behandelnde Sportverletzungen
Bei verletzungsbedingten Schwellungen: Behandlung und Ruhigstellung in 
einem – Schwellungen im Knöchelbereich lassen sich präoperativ behandeln, 
bis der Eingriff möglich ist.

Indikationen & Anwendungsbereiche
      ʋ Primäres und sekundäres Lymphödem
      ʋ Thrombose-Prophylaxe
      ʋ Postthrombotisches Syndrom
      ʋ Ulcus cruris
      ʋ Ödem-Mischformen

TELEMEDIZIN − 

HEIMTHERAPIE 

MÖGLICH!

kein Rückfluss, Gefäßtraining

IHR VORTEIL
      ʋ Ein Therapiegerät – viele Einsatzmöglichkeiten
      ʋ Eigenständige und entspannte Behandlung  
      ʋ Auch bei Schwellung nach intensivem Sport- 

training oder chirurgischen Eingriffen


